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Vor uns liegen die letzten Wochen des Jahres. Eine Zeit in der es ruhig und besinnlich
werden soll. Schöne Winterspaziergänge, im besten Fall bei Sonnenschein im Schnee.
Gemütlich bei Kerzenschein auf das Sofa kuscheln mit einer warmen Tasse Tee. Musik
hören oder ein Buch lesen. Zeit zum Runterfahren und das Jahr ausklingen lassen. Das
wäre der Plan.
Wären da nicht die vielen Sorgen und Ängste die uns in unserem Alltag begleiten. Der Beruf,
die Familie, die Gesundheit, die gesellschaftlichen und politischen Veränderungen, der Blick
in die Zukunft, die Frage nach dem morgen. 
Vieles was einen nicht wirklich zur Ruhe kommen lässt. Und wenn wir in die Welt schauen,
dann macht es das nicht gerade besser. Das Jahr war geprägt von unzähligen Meldungen
über Naturkatastrophen von den unterschiedlichsten Orten auf der ganzen Welt.
Waldbrände, Überschwemmungen, Erdbeben, neue Hitzerekorde. Dazu noch die vielen
Kriegs- und Krisengebiete aus denen Menschen fliehen müssen aus Angst um das eigene
Leben. 
Jesus sagt: In der Welt da habt ihr Angst, aber seid getrost, ich habe die Welt besiegt!
Jesus hat die Welt besiegt! Die Ängste, die Sorgen, die Nöte, die Zweifel, die
Hoffnungslosigkeit, die Trauer, die Wut, die Ohnmacht. Jesus hat die Welt bereits besiegt,
als er Mensch wurde. Als er klein und hilflos als Baby in diese Welt hinein geboren wurde,
die schon damals sehr in Bewegung war. Wir feiern Weihnachten ganz bewusst in der
dunkelsten Zeit des Jahres. Weil die Geburt von Jesus das größte Hoffnungszeichen für
diese Welt ist. Der Stern von Bethlehem leuchtet am dunklen Nachthimmel, damit alle es
sehen können! Er weist den Weg zu dem der die Welt besiegt hat. Bei Jesus ist Platz für
unsere Sorgen, unsere Ängste, unsere Nöte. Auch und vor allem jetzt in der dunklen
Jahreszeit. Und wir dürfen alles zu ihm bringen und erleben: Jesus ist der Sieger! 
Dann schaffen wir es bestimmt auch uns mit einer warmen Tasse Kakao, Tee oder Kaffee
gemütlich auf das Sofa zu setzen und zur Ruhe zu kommen. Ich wünsch euch allen eine
friedvolle Winterzeit!

Andreas Forro

Angedacht
Hoffnungszeichen 
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Hey, ich heiße Lisa Otto und seit Anfang September könnt ihr 
mich  in  Kirchheim  im  Jugendwerk finden, da ich das Glück 
habe  als Bundesfreiwillige  mitwirken  zu  dürfen. Ich  bin 18 
Jahre  alt  und  komme  aus  Nabern, also  gar  nicht weit von 
Kirchheim entfernt. In meiner Freizeit bin ich gerne sportlich 
aktiv, am liebsten draußen in der Natur, auf der Skipiste oder 
beim Turnen in der  Sporthalle. Wenn dann noch Zeit ist, lese 
ich auch gerne mal ein gutes Buch.
Im  vergangenen  Jahr  habe ich meine Schulzeit am Ludwig-
Uhland-Gymnasium  in   Kirchheim   beendet  und  schon  im 
Sommer  meine  ersten  Erfahrungen  im  Jugendwerk, beim 
Konfi-Camp und beim Jungscharzeltlager sammeln dürfen. 
Deswegen freu ich mich sehr auf die neuen Aufgaben im Kirchenbezirk, an der Schule und
bei der Jungschar. 
Ich freue mich auf ein spannendes Jahr, mit vielen gesegneten Erlebnissen, neuen
Erfahrungen und tollen Begegnungen mit Gott, bei Freizeiten, Aktionen oder auch im Büro.
Ein Jahr, in dem ich hoffentlich viel Neues lernen darf. 
Bis Bald, eure Lisa

Herzlich Willkommen liebe Lisa,
schön, dass du da bist und dein BfD bei uns im ejKi absolvierst. Wir freuen uns, dass du dich
dieses Jahr schon tatkräftig auf den Sommerfreizeiten eingebracht hast und sind gespannt
auf die gemeinsame Zeit. Wir freuen uns auf das, was du einbringen wirst, mit welchen
Ideen, Gaben und Fähigkeiten du das ejKi im kommenden Jahr bereichern wirst. Wir
wünschen dir einen guten Start und viele gesegnete Erlebnisse und Erfahrungen und tolle
Begegnungen mit Gott während des nächsten Jahres, bei so mancher Freizeit, ejKi-Aktion
oder Begegnung im Büro. Sei ganz herzlich gegrüßt vom ganzen Büroteam und vom BAK. 

Simon Walz

Bundesfreiwilligendienst
Lisa Otto 
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Herzlich Willikommen



Rückblick
Delegiertenversammlung
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Am  19.10.2023  haben sich rund 50  Delegierte 
aus den Orten im  Gemeindehaus  Schafhof zur
diesjährigen DV eingefunden. Neben herzlichen
Begegnungen und Gesprächen und leckerem Essen gab es viele Hoffnung machende
Geschichten aus der Arbeit von Vorstand, BAK und Hauptamtlichen zu berichten. 
Durch gutes Wirtschaften, Fundraising-Aktionen und großzügigen Zuschüssen ist das ejKi
laut Bezirksrechner Stephan Wodarz finanziell gut aufgestellt, auch wenn sich die Leitung
von ejKi und Förderverein der herausfordernden Finanzaussichten für die kommenden Jahre
bewusst sind. Klaus Pertschy, als Fördervereinsvorsitzender, hat deshalb nochmal um die
Mithilfe bei der Gewinnung neuer Mitglieder und Finanzmitteln bei allen Delegierten und
Orten geworben. Die Geberlaune der Menschen im Umfeld des ejKi wurde im Bericht des
Opferrings von Markus Krumm, mit den großzügigen Spenden an Projekte in aller Welt, und
das gleichnamige Projekt Geberlaune im ejKi deutlich. Genauso wie durch den großartigen
Einsatz von Ehrenamtlichen bei unseren Projekten, Veranstaltungen, Freizeiten und in den
Gruppen vor Ort, denen mehrfach der Dank an diesem Abend galt. 
Zentral war, nach der Entlastung des bisherigen Vorstandes, in diesem Jahr die Wahl eines
neuen ersten Vorsitzenden und eines neuen Rechners. So haben sich Tatjana Braun als
erste Vorsitzende und Stephan Wodarz mit einem dicken Dankeschön von den Anwesenden
aus ihrer Tätigkeit im Vorstand des ejKi verabschiedet und standen an der DV nicht mehr zur
Wahl. Dafür konnte Klaus Braun in seinem Amt als 2. Vorsitzender bestätigt werden und
Frank Zeller als 1. Vorsitzender und Silas Blankenhorn als Rechner gewonnen und mit
starker Zustimmung bestätigt werden. Für ihre Arbeit wünschen wir den drei nur das Beste
und Gottes reichen Segen.
So sieht sich das ejKi nach der DV einmal mehr für die kommenden Jahre bestens
aufgestellt, um das kommende Jahr, die Zukunft der kirchlichen Jugendarbeit in den Orten
und die gesellschaftliche Aufgabe im Bezirk Kirchheim/Teck zu gestalten. Dazu gab es zur
Verabschiedung noch die  Bitte, um den  Segen 
Gottes, in dessen Namen und  Hand wir unsere
Arbeit gestalten und aus seiner Hoffnung leben 
dürfen.

                                                         Lukas Ulmer



Rückblick
Mitte Juli fand das 27. KonfiCamp mit über 300 Menschen auf der Dobelmühle statt. Das
Leitungsteam gab wieder einmal alles, damit Jugendliche mit Power in ihre Konfi-Zeit
starten können. Über 150 Mitarbeitende prägten ein Camp voller wertvoller Begegnungen –
mit guter Mischung aus miteinander abhängen und besonderen Augenblicken im Zirkuszelt
und auf dem gesamten Campgelände.
Am Freitagabend hat uns im Jubiläumsjahr Mr. Joy mit seiner Show beehrt und ich war
wieder  sehr  beindruckt  von den  herzerwärmenden 
Programmpunkten   der   Gemeinden.  Lukas  Ulmer 
gestaltete   ein   nahbares  und   kurzweiliges   Bibel-
Live   und    auch    das   Dettinger    Abendprogramm 
wirkte  dank  mutiger  und  ehrlicher  Mitarbeitenden 
sehr   emotional.  Am   Sonntagmorgen   bewies   die 
Jugendarbeit am  Albtrauf wie  ein kreativer Jugend-
referenten-Kopf und unerschrockene  Mitarbeitende
einfach perfekt zusammenarbeiten können. Auf dem
Camp  merkt  man  hautnah,  dass  der ganze Bezirk 
jeweils seinen Teil zu einem ganzen Segen beiträgt. Dafür von Herzen Danke!
Dieses Jahr hat uns das Wetter sehr geprägt. Der Abendabschluss am See fand wegen
unbeständigem Wetter sehr bewegend im Zirkuszelt statt und ein paar Tage vor dem Camp
hat ein Sturm einige unserer Zelte beschädigt. Wir haben im Leitungsteam mehrmals die
Evakuierungspläne besprochen, sie aber durch Gottes Bewahrung nicht gebraucht. Ich
vermute, dass das Thema Evakuierung und Versicherungsschäden durch den Klimawandel
in Zukunft noch mehr zunehmen wird. Dieses Jahr war es mein persönliches Wunden-zu-
Wunder-Erlebnis.
Einige Mitarbeitenden-Teams haben sich vorab neu sortiert und gefunden, andere haben in
etablierter Weise zusammengearbeitet. Und auch im Leitungsteam gibt es durch den
Wegzug von Konfi-Pfarrer Andreas Taut und anderen Mitarbeitenden  Veränderung. So bleibt
                                                                   das Camp Schritt für Schritt in ständiger Erneuerung,
                                                                   um weiterhin Jugendlichen einen  perfekten Wochen-
                                                                   endtrip  erleben  zu  lassen, der  sie,  ihre Gruppe und 
                                                                   Gott näher zusammenbringt.

                                                                   Lennart Freise

         5

Konfi-Camp 
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Rückblick
7enDays 2023

Unsere Sommerfreizeit für Jugendliche in der ersten Augustwoche fand dieses Jahr zum 9.
Mal statt. Leider mussten wir den Standort in Neidlingen schweren Herzens absagen, da es
lediglich eine Anmeldung gab. Gleichzeitig konnten dadurch die Mitarbeitenden zum
Standort Lenningen wechseln, sodass wir dort auch Personen auf den Wartelistenplätzen
zusagen konnten. Mit 31 Teilnehmenden und 20 Standort-Mitarbeitenden (inkl. Küche) war
es alles in allem ein sehr voller und lebendiger Standort. Auch in der Zentralküche gab es
dieses Jahr viele Wechsel, da es leichter fällt Küchen-Mitarbeitende für einzelne Tage zu
gewinnen. Das Küchenteam feuerte auch dieses Jahr wieder auf extrem hohem
Geschmacksniveau. Danke an alle, die sich so sehr einbringen, damit die 7enDays möglich
werden.
Mit Blick auf das Programm hat uns das unbeständige Wetter veranlasst, einige
Programmpunkte zu verschieben oder zu ersetzen, was anstrengend aber mit dem
erfahrenen Mitarbeitenden-Team gut möglich war. Wir waren im Fildorado, haben uns vom
Kirchturm abgeseilt, eine eigene Bar und Monster-Murmelbahn gebaut. Wir haben im
Krimi-Game Mörder gejagt, sind durch den Bach gewandert, haben sehr ausdauernd Jugger
gespielt und unzählige andere Workshops erlebt. Wie immer kam bei den Jugendlichen
natürlich auch das Chillen nicht zu kurz – bei Werwolf, auf der Hüpfburg oder auf den
selbstgebauten Holzstühlen. 
Die Andachten haben wir dieses Jahr mit einer neuen Methode „Blickwinkel“ ausgearbeitet
und gehalten. Dabei werden neben den „klassischen“ Blickwinkeln einer Andacht (MA-
Zeugnis und Bibel-Aussagen) noch viele andere eingenommen (FunFacts, Medien,
Gesellschaftstrends, Gruppen- und Einzelmeinung, EP-Übungen), was gerade jüngeren
Mitarbeitenden einfacher fällt. Spannenderweise geht die christliche Botschaft nicht unter,
sondern wirkt authentischer, wenn sie als eine von vielen Blickwinkeln angeboten wird.
Inhaltlich haben wir uns unter dem Motto „Better Days“ an den großen Themen der
Generation Z orientiert (Zukunftsangst, Entscheidungen treffen, Klima- und soziale
Gerechtigkeit, Selbstliebe, Heimatverbundenheit, Sicherheit und Risiko etc.).  Besonders viel
Eindruck auf die Teilnehmenden machte wohl der Better-World-Vormittag, an dem sie in
Lenningen   in   Gruppen  ausschwärmen  und  sehr  gezielt  anderen   Menschen  Gutes  tun
                                         durften.  Aufrichtiger Dank an alle 
                                           Mitarbeitende und Teilnehmende 
                                                 für diese geniale Woche.
                                             
                                                   Lennart Freise



Immer wieder denk ich an die vielen kleinen und großen Zeltlager Momente zurück. Die
Jungs und Mädels haben gemeinsam den XXL Escape Room knacken und somit kurz vor
knapp die Bombe entschärfen können, zur richtigen Zeit heiße Ware von A nach B
geschmuggelt, beim Dorfspiel ihr Können in der Arbeitswelt unter Beweis gestellt und sind
auf der Silofolie um die Wette geschliddert! Spiele rund ums Osterfest, passend zur
diesjährigen Geschichte, rundeten ein gelungenes Programm voller Spiel, Spaß & Action ab.
Wegen des unbeständigen Wetters haben wir Geplantes jeden Tag hin und hergeschoben
und letztendlich dann doch noch die allzeit geliebte Zwei-Tages-Tour bei strahlendem
Sonnenschein machen können. Jeder der fünf Zeltgruppen ist es gelungen, einen Schlafplatz
in Sporthalle, Scheune & Co. zu finden - der Kontakt zu den Anwohnern hat uns richtig gut
getan. Schade war, dass es dieses Jahr im Vergleich zu 2022 deutlich weniger Teilnehmer
wurden. Wir als Mitarbeiter haben uns persönliche Einladeaktionen in Grundschulen und
Jungscharen als Ziel gesetzt. Was für eine tolle Zeit in Hollerbach spricht, sind 90% der Kids,
die sich seit mehreren Jahren immer wieder erneut anmelden. Zeltlager prägen unglaublich
und schaffen geniale Momente mit Gott und Freunden. Herzlichen Dank an ein unfassbar
kreatives sowie engagiertes Mitarbeiterteam, das trotz einer knappen Vorbereitungszeit
Vollgas gegeben hat. Für mich ist’s jedes Jahr aufs Neue ein großes buntes, mit Liebe
gefülltes Family-Treffen. Danke euch!! 
                                                                                                                                       Nick Häussler
Termin für 2024 zum Vormerken: 21. bis 30. August 2024                                     
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Rückblick
Jungscharzeltlager 



Rückblick
Sommerschule 
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In diesem Jahr konnte die Sommerschule auch ein kleines Jubiläum feiern. Bereits zum
zehnten Mal hat die Sommerschule ihre Türen geöffnet. Dies war aber nicht die einzige
Besonderheit in diesem Jahr. 
Nachdem wir bisher offiziell als Antragsteller nicht nur Kooperationspartner, sondern auch
Veranstalter der Sommerschule waren, hat in diesem Jahr die Teck-Realschule die Rolle als
Antragstellerin und damit auch als Veranstalterin übernommen. Somit waren wir zum
ersten Mal „nur“ Kooperationspartner, haben aber ihn gewohnt zuverlässiger Art und Weise
die Sommerschule organisiert und durchgeführt. 

Zum ersten Mal hatte ich auch ein besonderes Team von Helferinnen bei der Sommerschule
dabei. Zum einen hat mich unsere Freiwillige aus dem ejKi, Lisa Otto, noch vor ihrem
offiziellen Start im ejKi unterstützt. Zum anderen hat sich unsere Praktikantin aus der
Schüler*innenarbeit im ejw, Anna Sülzle, mit eingebracht. So eine Konstellation hatte ich
vorher auch noch nie. Aber sie hat sich sehr gelohnt. Die beiden arbeiten absolut
selbstständig und zuverlässig.

Auch zum ersten Mal hatten wir die Spitzenteilnehmendenzahl von 33 Schüler*innen. Davon
wiederum waren 15 VKL-Schüler*innen aus den sogenannten Vorbereitungsklassen. Das
sind Schüler*innen die erst seit kurzem in Deutschland sind und noch höhere sprachliche
Schwierigkeiten haben. Dennoch war es eine tolle Gruppe, die sich gut aufeinander
einlassen konnte. 
Unser Programm der letzten Jahre hatte sich bewährt. Bei verschiedenen Spielaktionen und
einem Actionbound konnten die Schüler*innen sich in ihren sozialen Fähigkeiten üben. Beim
Besuch im Kletterwald ging es bei einigen an die eigenen Grenzen. So manche*r konnte
zufrieden und erfüllt von sich sagen einen Schritt über sich hinaus gewachsen zu sein. Und
was das Lernen betrifft, waren alle, die bei der Sommerschule dabei waren, einige Schritte
weitergekommen. Somit war es ein tolles Jubiläum der Sommerschule im Jubiläumsjahr
des ejKi.

                                                    Andreas Forro



Anzeigen
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Rückblick
Jubiläumswochenende



Auch dieses Jahr findet wieder die Wägelesaktion im Bezirk statt, und zwar am Samstag, 02.
Dezember 2023. Der Erlös geht dieses Jahr neben der Schulbezogenen Jugendarbeit des
ejKi an Projekte in Rumänien - Jugendarbeit stärken - Gruppenstunden und Kinderfreizeiten
(EJW-Weltdienst), Bangladesch - Genug zum Leben trotz Klimawandel (Brot für die Welt).
Aufgrund der Inflation sind die Produkte etwas teurer als gewohnt. Ich hoffe, ihr unterstützt
trotzdem weiterhin mit vollem Herzen die Wägelesaktion. Die Produkte eignen sich auch gut
als Weihnachtsgeschenke. Haltet also am Samstag, 02. Dezember 2023 genügend Bargeld
bereit, wenn die Jungschar-Kids mit dem Leiterwagen bei euch vorbeikommen oder am
Gemeindehaus die Orangen und Fairtrade-Produkte verkaufen. Die Kinder, die von den
Spendenprojekten profitieren, werden es uns allen danken!

Nächstes Jahr wird die Wägelesaktion zum 50. Mal durchgeführt. Das wollen wir mit einem
Jungschartag am 16. November 2024 in der Wühle-Sporthalle in Weilheim feiern. Es wird
einen kreativen Mitmachgottesdienst mit anschließendem Mittagessen und einen
spannenden Stationenlauf für alle Jungscharen des Kirchenbezirks geben. Bitte haltet euch
den Termin frei und kommt mit euren Kids nach Weilheim. Es wird für die Hin- und
Rückfahrt einen Bustransfer aus euren Orten geben. 

Das Kurzjungscharlager findet vom 10.-12. Mai 2024 wieder in Rötenbach statt. Eine tolle
Gelegenheit mit deiner Jungschargruppe eine bereichernde Gemeinschaft, kreatives
Programm zu erleben. Für alle Programmmitarbeitenden beginnt das KuJuLa schon mit
dem Aufbautag am 09. Mai. Wer gerne beim KuJuLa oder beim Jungschartag mitmachen
möchte, darf am 06. November 2023 um 19.00 Uhr ins ejKi kommen, zum 1. Vorbereitungs-
treffen. DiueIch freu mich auf euch! Den Gruppenanmeldelink erhalten alle
Jungscharmitarbeitenden in den nächsten Wochen per Mail.

                                                                        Simon Walz
                                                                       

Jungscharseite
Wägelesaktion
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Jungschartag

KuJuLa



BAK
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Wir haben eine neue Vision. Der #BAK hat sich dieses Jahr eine neue Vision für unsere
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen gegeben.

 Kurz und knapp wollen wir SEHEN. TEILEN. WACHSEN.
 Das heißt konkret:

 SEHEN
👁️Wir sehen unterschiedliche junge Menschen
👁️Wir sehen die Begabungen junger Menschen
👁️Wir sehen die Sorgen junger Menschen
👁️Wir sehen unsere große christliche Familie
👁️Wir sehen auf Jesus

 TEILEN
🍕Wir teilen Leben
🍕Wir teilen Begeisterung
🍕Wir teilen Sorgen und Nöte
🍕Wir teilen unseren Glauben
🍕Wir teilen die Ressourcen, die uns von Gott geschenkt wurden

 WACHSEN
🌱Wir wachsen aneinander und miteinander
🌱Wir wachsen an unseren Aufgaben und sind nicht perfekt
🌱Wir wachsen mit unseren Wurzeln in die Tiefe und vertiefen Glauben
🌱Wir schaffen Räume, um persönlich zu wachsen
🌱Er. wachsen. werden

Klingt schonmal ganz gut, oder? Aber was ist denn jetzt mit dem Slogan "Einladen.
Befähigen. Begleiten." ? Muss ich jetzt meine ganzen KonfiCamp-Shirts neu beschreiben?
Nein, natürlich nicht!  "Einladen. Befähigen. Begleiten."  ist weiterhin unser Claim - also der
Slogan den wir nach außen tragen wollen. 

                                                                Nach innen hin richten wir uns daneben nun auch nach
                                                                 SEHEN.TEILEN.WACHSEN aus und lassen die Vision in 
                                                                 unsere Besprechungen, Entscheidungen und in unsere
                                                                              Jugendarbeit einfließen - so zumindest die Idee 

                                                                                                                                      Lennart Freise

ejKi-Vision

https://www.instagram.com/explore/tags/bak/


In den vergangenen zwei Jahren haben wir recht erfolgreich einige Secret Places-
Veranstaltungen durchgeführt. Dabei kamen viele junge und junggebliebene Erwachsene zu
den unterschiedlichsten Locations, um ungewöhnliche Orte kennenzulernen und neue Speaker
zu hören. Gleichzeitig fehlte uns im Jugendwerk nach dem Wegfall des Montagmittagessens
ein Ort der tragenden Gemeinschaft. Das wollen wir mit Campfire nun ändern! Das Format
schlägt die Brücke zwischen den Teilnehmern, die feurige Events mit guten Speakern und
denen, die kontinuierliche Begegnung suchen – ein echtes Lagerfeuer eben.
Campfire möchte eine Homebase für junge Erwachsene schaffen. Sie sollen ankommen
dürfen, bei handfestem Input ungewöhnlicher Speaker Feuer fangen und dann aber auch
zwanglos weiterziehen dürfen. Es ist weder eine Jugendgemeinde noch eine feste Gruppe, aber
ein einladender kontinuierlicher Ort für Begegnung!
Einmal im Monat treffen wir uns sonntagabends in der ejKi-Geschäftsstelle (Alleenstraße 74 in
Kirchheim). Ab 17:30 darf jeder einfach mal ankommen. Um 18:30 starten wir gemeinsam in
den special Input des Abends. Danach gibt es einfaches Essen und fancy Getränke für alle und
genügend Raum für Begegnung bis irgendwann der Letzte die Glut ausmacht. Sei dabei!

Die Campfire Termine – Save the Dates!
12. November | Roots – Wo liegen unsere Wurzeln?
10. Dezember | Jüngerschaft – Jesus nachfolgen für Normale
14. Januar | Die letzten Dinge – Wie läuft das mit Prophetie, Offenbarung und Apokalypse?

                                                                         
                                                                                                                                          Lennart Freise
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Junge Erwachsene
Campfire 
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Nach einem gelungenen Schullandheim mit Klasse 5 und einem erlebnispädagogischen Tag
mit Klasse 6 der WRS kurz vor den Sommerferien, bin ich wieder voll im neuen Schuljahr
angekommen. Das Wiedersehen nach den Ferien war mit den Schüler:innen, den
Lehrkräften und der Schulsozialarbeit super herzlich. Das offene Gesprächsangebot für die
Schüler:innen wird regelmäßig in Anspruch angenommen, in der Realschule haben sich
neue Möglichkeiten aufgetan und die neuen Projekte haben gestartet. Dieses Jahr darf ich 3
Kreativprojekte an der WRS gestalten. Die Zusammenarbeit mit Schulsozialarbeit,
Schulleitungen und Lehrer-Kollegium bleibt unverändert richtig gut. Komme ich auf den
Schulhof werde ich freudig von den Schüler:innen begrüßt und für mich ist es superschön zu
sehen, wie viele Beziehungen in dem einen Jahr entstanden sind. Nach den Herbstferien
gehen unsere Schülerbibelkreise, dieses Schuljahr jeweils Dienstags (RS) und Donnerstags
(WRS) in der ersten großen Pause wieder los. Zudem entwickeln wir ein SMP-Programm für
die RS für das Sommerhalbjahr. Eine solche SMP-Schulung haben wir im letzten Monat
auch wieder für das LUG im ejKi angeboten, bei der 12 Schüler:innen teilgenommen haben.

                                                           Lukas Ulmer

„Seid beharrlich im Gebet und wacht in ihm mit Danksagung!“ Kolosser 4:2
Zum Gebetsabend trafen sich dieses Jahr wieder ca. 25 Personen in der Kirche in Ohmden,
um für die Jugendarbeit im Kirchenbezirk und das ejKi im Allgemeinen zu beten. An
verschiedenen Gebetsstationen gab es wieder die Möglichkeit Bitten, Fürbitten, Lob, Dank
und Anbetung zum Ausdruck zu bringen. Es tut gut, alle Sorgen bei Gott abzulegen und den
Fokus weg von jeglichen ToDo´s und Aufgaben hin zu Gott zu richten. Lukas Ulmer hat uns
während des Gebetsabends musikalisch mit der Gitarre begleitet. Im Anschluss gab es Zeit
für einen Austausch mit Getränken und Knabbereien. Vielen Dank an alle, die mitgebetet
haben und allen, die die Arbeit des ejKi´s immer wieder im Gebet unterstützen. Eure
Aufgabe ist so wichtig und tut gut!

                                                              Simon Walz

Schulbezogne Jugendarbeit
Oberlenningen

Gebetsabend

https://dailyverses.net/de/kolosser/4/2


Am ejKi-Jubiläum waren wir mit unserem Geberlaune-Stand präsent. Wer kennt nicht die
Kleidungsstücke, die man mit Begeisterung gekauft hat und die jetzt im Schrank liegen und
nicht getragen werden? Dem haben wir Abhilfe geschafft und einen Kleidertausch
veranstaltet. Die übrige Kleidung  haben wir an den Diakonieladen in Kirchheim gespendet.
Mit Fragekarten auf den Tischen konnten wir zudem das Thema Großzügigkeit ins Gespräch
bringen. Wir hoffen, dass eine Kultur der Großzügigkeit auch in den nächsten 50 Jahren das
ejKi prägen wird. Das nächste Event ist die Mitmacha(u)ktion am 11.11.2023 ab 18.30 Uhr in
Dettingen/Teck. Die Erlöse der Veranstaltung gehen an die Fördervereine der
Kirchengemeinde Dettingen/Teck, des ejKi und ein weiteres Projekt, das am Auktionsabend
ausgewählt wird. Es gibt zwei Möglichkeiten für dich mitzumachen: 1. Du kannst ein Angebot
zum Versteigern einreichen (z.B. Rasenmähen, Babysitten, Wohnzimmerkonzert, Kuchen
backen, Grillabend, uvm.) 2. Komm am 11.11.2023 vorbei und biete mit. Alle weiteren Infos
findest du auf unserer Homepage unter Geberlaune. Wir freuen uns auf den Abend, an dem
Geberlaune auf in seinen unterschiedlichsten Facetten erlebbar wird. Vom 17.-19.11. findet
wieder das Geberlaune-Wochenende in Tieringen statt. Wir haben wieder 3 Plätze frei. Die
Anreise und Kosten werden übernommen. Meldet euch gerne bei mir. Ich kann von den
letzten Wochenenden nur sagen, dass es sich richtig lohnt dabei zu sein. Für dich persönlich
und für deine Jugendarbeit vor Ort. Betet auch weiterhin gerne dafür, dass sich eine Kultur
der Großzügigkeit in unserer Jugendarbeit, in den Gemeinden und in Kirchheim ausbreitet.
„Der eigentliche Sinn von Reichtum ist, freigiebig davon zu spenden.“ Blaise Pascal.

                                                                  Lukas Ulmer                                                 

                                                                  Der Förderverein trifft  sich zu seiner  jährlichen   Mit-
                                                                  gliederversammlung am  Mittwoch,  21. Februar 2024.
Herzlich Einladung dabei zu sein und die Jugendarbeit im Kirchenbezirk ideell, finanziell und
im Gebet zu unterstützen. Wenn du noch kein Mitglied im Förderverein bist, kannst du gerne
einen Mitgliedsantrag auf unserer Website ausfüllen und uns zukommen 
lassen. Hast du schon von unserer Aktion 50³ gehört. Wir suchen im
 Jubiläumsjahr 50 Menschen, die bereit sind 50,-€ im Jahr für den 
Förderverein zu spenden. Bist du dabei?

Simon Walz 15

Geberlaune
Fundraising-Event

Förderverein - Aktion 50³



Mitarbeiterschulung
Im vergangenen Jahr haben wir am Mitarbeiterschulungskonzept gefeilt. Die Trainee-Kurse
sind nun besser auf den Grundkurs abgestimmt. Wer die JuLeiCa (Jugendleitercard)
erhalten möchte, muss zukünftig entweder einen Traineekurs und den Grundkurs
absolvieren oder den Grundkurs und den Aufbaukurs besuchen sowie einen Erste-Hilfe-
Kurs. Die Einheiten der Kurse bauen auch weiterhin aufeinander auf: Traineekurs à
Grundkurs à Aufbaukurs. Aufgrund der hohen Anmeldezahlen mussten wir die Kurse
trennen. Der Grundkurs findet weiterhin in den Herbstferien statt, der Aufbaukurs zukünftig
in den Faschingsferien. Der Traineekurs wird in und von den Gemeinden vor Ort
durchgeführt, weil er praxisnah durchgeführt werden soll. Termine 2024: 
Aufbaukurs: Fr. 09. Februar 2024 bis Di. 13. Februar 2024
Grundkurs: Fr. 25. Oktober 2024 bis Di. 29. Oktober 2024

Braucht dein Erste-Hilfe Knowhow auch eine Auffrischung? Oder hast du noch nie einen
Erste-Hilfe-Kurs gemacht. Im kommenden Jahr werden wir euch Termine für Erste-Hilfe-
Kurse anbieten, die ihr für die Jugendarbeit benötigt und einsetzen könnt. Der Erste-Hilfe-
Kurs ist nicht nur für die Jugendarbeit sinnvoll, sondern kann auch für den Führerschein
oder den JuLeiCa-Antrag verwendet werden. Der nächste Erste-Hilfe-Kurs findet am 11.
November 2023 von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr in der Auferstehungskirche in Kirchheim Teck
statt. Anmeldung und zu gegebener Zeit auch weitere Termine findest du auf unserer
Website. 

Am 13. April 2024 findet auf dem Bernhäuser Forst der Mitarbeiterschulungstag „Follow up“
statt. Es ist eine Schulung für alle Mitarbeitende der Jugendarbeit besonders auch für
Jungscharmitarbeitende. Du wirst garantiert die richtigen Seminare für dich finden. Es lohnt
sich  diesen  Tag  einzuplanen  und  dabei  zu  sein!  Anmelden  kannst  du  dich  über unsere
                                              Homepage. Wir als BAK fahren auch hin. Gerne darfst du dich uns
                                                    anschließen. Wir bilden eine Fahrgemeinschaft, Abfahrt ist um
                                                           8.30   Uhr   am   ejKi.   Bitte   melde   dich   bei   Lisa   Otto:
                                                            freiwilligendienst.ejki@elkw.de wenn du mit uns mitfahren
                                                          möchtest.  Wir  freuen  uns,  wenn  wieder  möglichst  viele     
                                                       Mitarbeitende  aus  dem  Kirchenbezirk  Kirchheim  Teck  bei
                                                       Follow up am Start sind.                                          Simon Walz

Grund- und Aufbaukurs
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Erste-Hilfe-Kurs

Follow up

mailto:freiwilligendienst.ejki@elkw.de


Anzeigen



Verschiedenes
Neuer Konfipfarrer
Ich  bin  Luca  Bähne und  seit drei  Jahren  Pfarrer in  Notzingen (und 
auch Seelsorger Krankenhaus in Kirchheim). Und seit neuestem auch
Konfi-Pfarrer im Bezirk.
Ich war  natürlich nicht  schon immer Pfarrer.  Als ich in Öhringen im
Hohenlohekreis aufgewachsen bin, war ich noch Schüler – das ist nun schon bald 15 Jahre
her. Irgendwann war ich auch mal FSJler in der Jugendarbeit (kann ich nur empfehlen!) Und
dann Theologiestudent in Tübingen (auch das: eine mega spannende Zeit). In einer Gemeinde
in Reutlingen habe ich meine Ausbildung zum Pfarrer gemacht.
Aber ich bin nicht nur Pfarrer. Ich bin auch Ehemann (von meiner Frau Lydia) und Vater (von
unserer kleinen Tochter, die gerade laufen lernt). Und begeisterter Hobby-Musiker.
Tja, und jetzt eben auch Konfi-Pfarrer. Das heißt: Ich bereite das Konficamp mit vor und bin
natürlich die ganze Zeit auf dem Camp gespannt, worüber ihr mit mir reden wollt. Der
Konficup gehört zu meinen Aufgaben. Und ich denke ständig darüber nach, wie man die
Konfizeit noch besser und ansprechender für die Konfis und für die Mitarbeiter gestalten
kann. Du hast Ideen dazu? Dann sag‘ sie mir einfach!
                                                                                                           Dein Konfipfarrer Luca Bähne
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Der Coachingtag findet am Samstag, 02.03.2024 wieder im Gemeindehaus in Dettingen Teck
statt. Es sind wieder hochkarätige Referenten eingeladen und es gibt tolle Seminare: Pop-
Piano, Gitarre, Veranstaltungstechnik, Musikteamcoaching, Gesang und Schlagzeug bzw.
Cajón. Es lohnt sich dabei zu sein. Anmelden könnt ihr euch wie immer über unsere
Homepage.

Vom 24.-26. November findet die Jungbläserschulung in Erkenbrechtsweiler statt. Sich
chorübergreifend kennenzulernen, gemeinsam zu musizieren, zusammen zu essen, Spiele
zu spielen, über unseren Glauben zu sprechen und nachzudenken – all diese Inhalte werden
unser Wochenende füllen. Jetzt noch schnell anmelden und dabei sein.

                                                           Simon Walz

Coachingtag

Bläserschulung



Verschiedenes
Backwahn
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Vom 22. März bis 24. März war es wieder so weit. Der alljährliche Backwahn des ejKi fand
wieder in Unterlenningen beim Backhaus statt. Zuerst musste das ganze Mehl und die
Krähle eingeräumt werden, bevor die Öfen eingeheizt werden konnten. Dann ging es um 19
Uhr los. In den zwei Tagen haben wir mehr als 40 Öfen mit je ca. 30 Broten gebacken und
mehr als 1 Tonne Mehl verarbeitet. An den beiden Tagen haben sich mehr als 50 Mitarbeiter
engagiert und geholfen, dass der Backwahn wieder ein voller Erfolg wurde. Mein Highlight
war ein älteres Paar, das aus ihrem Winterurlaub aus Afrika zurückkam, anhielt und meinte,
dass es seit Monaten mal wieder ein „gscheites“ Brot heute Abend zum Essen gibt und
gleich 6 Brote mitnahm. Falls du auch mal mithelfen möchtest, darfst du dich gerne im ejKi
melden. Der nächste Backwahn findet von Mi. 20. März bis Fr. 22. März 2024 statt.

Christoph Klügling

Für den Backwahn brauchen wir auch in Zukunft wieder genug Krähle und viele fleißige
Helfer, die die Krähle binden. Vielen Dank an die Familie Ebinger, die uns ihren
Obstbaumschnitt kostenlos zur Verfügung stellt. Bitte merkt euch folgende Termine zum
Krähle binden vor und meldet euch bei Silvia Kolbus-Hernandez, wenn ihr an einem der
Termine dabei sein könnt: silvia.kolbus-hernandez@ejki.de. Vielen Dank!
Samstag, 09. März 2024
Samstag, 16. März 2024
Samstag, 30. März 2024

Für die Krähle suchen wir dringend noch eine Lagermöglichkeit. Wer kann uns eine
Scheune oder ähnliches mit ca. 20m² zur Verfügung stellen in der wir die Krähle
zukünftig zum Trocknen lagern können? 
                                                                                                                                            Simon Walz

Krähle-Aktion

mailto:silvia.kolbus-hernandez@ejki.de


Pinnwand
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Fahrt in den Europapark
Am Montag, 20. November 2023 möchten wirmit dir in Deutschlands meistbesuchtenFreizeitpark fahren. Und das Beste ist: mitder Jugendleiter-Card (Juleica) ist derBesuch sogar kostenfrei. Anmelden kannstdu dich über unsere Homepage. Die Plätzesind leider begrenzt. Treffpunkt ist um 08:30Uhr auf dem Parkplatz der ejKi-Geschäftsstelle (Alleenstr. 74 in Kirchheim).
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Pinnwand

Save The Date # 25.

Kirchheimer Musiknacht

 # 08.06.2024

Musiknacht

JUMIKO

DIE Internetplattform für die Jugendarbeit
www.Jugendarbeit.online bietet unter dem Motto „Alles,
was du brauchst. Alles an einem Ort. Alles digital.“
Gruppenstunden, Ideen, Andachten, Spielideen und vieles
mehr digital zum Download an. Die Plattform ist eine
digitale Mitarbeiterhilfe und ersetzt die gedruckten
Formate wie „Der Jungscharleiter“, „Der Steigbügel“,
„Jumat“, „TEC“, „CVJM Mitarbeiterhilfe“, etc. Es lohnt
sich für euch als Jungschar-, Kinderkirch-, Teen-, oder
Jugendkreismitarbeiter die Seite zu nutzen und in eure
Gruppenstundenplanung aufzunehmen. Warst du schon
mal drauf?

Jo-onilne

JahresprogrammDas Jahresprogrammdes ejKi „Freizeiten undAngebote 2024“ wird abEnde Dezember ingedruckter Form füreuch bereitliegen!Natürlich findet ihr dasJahresprogramm zumDownload auch aufunserer Homepage:www.ejki.de



Termine
06.11.2023 Jungscharbeirat
07.11.2023 Vorstand
11.11.2023 Erste-Hilfe-Kurs
11.11.2023 Mitmacha(u)ktion Geberlaune
12.11.2023 Campfire
15.11.2023 BAK
17.-19.11.2023 Geberlaunewochenende
20.11.2023 JuLeiCa Europaparkausflug
24.-26-11.2023 Bläserschulung
30.11.2023 Abholung Wägelesaktion
 

November                             Januar

22

50 Jahre ejKi

Save the date!

Februar

02.12.2023 Wägelesaktion 
10.12.2023 Campfire
15.12.2023 BAK-Weihnachtsfeier

Coachingtag 02.03.2024
Backwahn 20.-22.03.2024
Follow up 13.04.2024
Sendungsgottesdienst 28.04.2024
KuJuLa 10.-12.05.2024
Musiknacht 08.06.2024
Konfi-Camp 28.-30.06.2024
7enDays 29.07.-04.08.2024
Zeltlager 21.-30.08.2024 

Weitere Termine auf unser
er Homepage!

09.-13.02.2024 Aufbaukurs
21.02.2024 Mitgliedervers. Förderverein

14.01.2024 Campfire
21.01.2024 Neujahrsgottesdienst 

31. Oktober 2023 ChurchNight Gemeindehaus Erkenbrechtsweiler
31. Oktober bis 05. November 2023 Jugendwoche LightUp Kirchheim
07. Januar 2024 JuMiKo Messe Stuttgart

Jugendgottesdienste

Dezember
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will junge Menschen

einladen              zum Glauben an Jesus Christus,
befähigen            zu christlicher Jugendarbeit in den Gemeinden 
                               im Bezirk Kirchheim unter Teck,
begleiten            in der Beziehung zu Gott, im persönlichen Leben, im Gruppenalltag 
                               und in der Schule, bei den Highlights der christlichen Jugendarbeit
                               und im Dienst am Nächsten. 23
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